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Der Bundesglaube
Sonntag
Mt 27,46 um die neunte Stunde aber schrie Jesus mit lauter Stimme auf und sagte:

Eli, Eli, lema sabachthani? Das heißt: Mein Gott, mein Gott, warum hast du
mich verlassen?

Gal 6,14 Mir aber sei es fern, mich zu rühmen als nur des Kreuzes unseres Herrn
Jesus Christus, durch das mir die Welt gekreuzigt ist und ich der Welt.

Montag
1 Ptr 1,18-19 1/18 denn ihr wißt, daß ihr nicht mit vergänglichen Dingen, mit

Silber oder Gold, erlöst worden seid von eurem eitlen, von den Vätern überlie-
ferten Wandel, 1/19 sondern mit dem kostbaren Blut Christi als eines Lammes
ohne Fehler und ohne Flecken.

Röm 6,23 Denn der Lohn der Sünde ist der Tod, die Gnadengabe Gottes aber
ewiges Leben in Christus Jesus, unserem Herrn.

1 Joh 5,11.13 5/11 Und dies ist das Zeugnis: daß Gott uns ewiges Leben gegeben
hat, und dieses Leben ist in seinem Sohn.
5/13 Dies habe ich euch geschrieben, damit ihr wißt, daß ihr ewiges Leben habt,
die ihr an den Namen des Sohnes Gottes glaubt.

Dienstag
1 Mo 15,6 Und er glaubte dem HERRN; und er rechnete es ihm als Gerechtigkeit

an.

Röm 4,16 Darum ist es aus Glauben, daß es nach Gnade [gehe], damit die Ver-
heißung der ganzen Nachkommenschaft sicher sei, nicht allein der vom Gesetz,
sondern auch der vom Glauben Abrahams, der unser aller Vater ist,

Röm 4,1-7 4/1 Was wollen wir denn sagen, daß Abraham, unser Vater nach dem
Fleisch, gefunden habe? 4/2 Denn wenn Abraham aus Werken gerechtfertigt
worden ist, so hat er etwas zum Rühmen, aber nicht vor Gott. 4/3 Denn was
sagt die Schrift? ‘Abraham aber glaubte Gott, und es wurde ihm zur Gerechtig-
keit gerechnet. 4/4 Dem aber, der Werke tut, wird der Lohn nicht angerechnet
nach Gnade, sondern nach Schuldigkeit. 4/5 Dem dagegen, der nicht Werke tut,
sondern an den glaubt, der den Gottlosen rechtfertigt, wird sein Glaube zur
Gerechtigkeit gerechnet, 4/6 wie auch David die Seligpreisung des Menschen
ausspricht, dem Gott Gerechtigkeit ohne Werke zurechnet: 4/7 ‘Glückselig die,
deren Gesetzlosigkeiten vergeben und deren Sünden bedeckt sind!

Mittwoch
1 Mo 31,15 Haben wir ihm nicht als Fremde gegolten? Denn er hat uns verkauft

und hat sogar unseren [Kauf]-Preis völlig verzehrt.

4 Mo 18,27.30 18/27 Und euer Hebopfer wird euch angerechnet werden wie das
Getreide von der Tenne und wie die Fülle von der Kelterkufe.
18/30 Und du sollst zu ihnen sagen: Wenn ihr das Beste davon abhebt, dann
soll es den Leviten angerechnet werden wie der Ertrag der Tenne und wie der
Ertrag der Kelterkufe.

3 Mo 7,18 Und wenn vom Fleisch seines Heilsopfers am dritten Tag noch irgend
etwas gegessen wird, dann wird es nicht [mehr] als wohlgefällig betrachtet wer-
den; wer es dargebracht hat, dem wird es nicht angerechnet werden: Unreines
wird es sein; und die Person, die davon ißt, wird ihre Sündenschuld tragen.

3 Mo 17,1-4 17/1 Und der HERR redete zu Mose: 17/2 Rede zu Aaron und zu
seinen Söhnen und zu allen Söhnen Israel und sage zu ihnen: Dies ist die Sache,
die der HERR geboten hat: 17/3 Jedermann aus dem Haus Israel, der einen
Stier oder ein Schaf oder eine Ziege im Lager schlachtet oder der außerhalb
des Lagers schlachtet 17/4 und es nicht an den Eingang des Zeltes der Begeg-
nung gebracht hat, um [es] dem HERRN als Opfergabe darzubringen vor der
Wohnung des HERRN, diesem Mann soll [es] als Blut zugerechnet werden: Blut
hat er vergossen; und dieser Mann soll aus der Mitte seines Volkes ausgerottet
werden.

Donnerstag
Ps 34,9 Schmecket und sehet, daß der HERR gütig ist! Glücklich der Mann, der

sich bei ihm birgt!

Mt 11,30 denn mein Joch ist sanft, und meine Last ist leicht.

Röm 5,1 Da wir nun gerechtfertigt worden sind aus Glauben, so haben wir Frieden
mit Gott durch unseren Herrn Jesus Christus,

Phil 2,7-8 2/7 Aber er machte sich selbst zu nichts und nahm Knechtsgestalt an,
indem er den Menschen gleich geworden ist, und der Gestalt nach wie ein Mensch
erfunden, 2/8 erniedrigte er sich selbst und wurde gehorsam bis zum Tod, ja,
zum Tod am Kreuz.
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